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Donnerstag den 29. Movember 1833.

Nemtliche Verlautbarungen.
Z . 166). (3) N r . " " " / „ 2 ° 3- M .

C o n c u r s .
2u ^olae hohen Hofkammerdccrttes vom

7. November l, I . , 3- ^ 2 9 , ^ der f k.
Krelscasse in Adelbberg zur Bcjorgung der
Geschäfte als Eamcral - F'llalsammlungscasse
ein provisorischer Amtsschreiber Mlt dem ^ah-
resgchalle von Zoo st. E. M . belzugeben,
welchem jedoch obliegen rmrd, nach Zulaß der
gedachten Verrichtungen sich auch zu andern
Geschäften verwenden zu lassen. — Die Be-
werber um diese Amtsschreiberssielle, zu deren
Besetzung der Concurs bis letzten December
i328 e-öffnet w i rd , haben ihre gehörig beleg-
ten Gesuche, worin sich über die zurückgeleg»
ten Stud ien, dle bisherig? Dienstzeit, die er-
worbenen Gl fä l ls- und Rechlnmgskenmn'.sse,,
dann über die bestandene Prüfung aus den
Caffe- und 3^chnungsvorschriften au^Ul"ei'
sen und anzugeben ist, ob der Bittsteller mit
einem oder dcn andern Beamten der genann-
ten Easse, verwandt oder verschwägert lst, im
vorgeschriebenen Dienstwege innerhalb des fest-
gesetzten EoncursrermineS bei dteser Cameral-
Gefallen-Verwaltung einzubringen. — Won
dcr k. k. ill^rlschkn Camrral Gefallen - Verwal-
tung. — ^aibach am 19.November 1KZ6.

Z . ib64 ' (5) N r . 7 4 l . k"-.
E 0 n c u r s.

Es sind folgende Ttcnstcsslellcn m Erie-
dtgung gekommen: 1) Die Einnehme-, sstclle
bei dem provisorischen Granzzollamte Czerrnkal
mit dem Gehalte von Hoo fi., dem Genusse
einer freien Wohnung, und der Verpflichtung
zu einer Caution im Gchaltsbetrage; 2) die
EmmhmcrMelle bci dcm desinit,u sistemisilten
Gra^zzollamte und Sllbsidlal « Dreißiastamte
in Altenmarkl (Pöltand), womit ein G<halt
und die Eautionsverbmdllckkclt im Belra,-e
von Zoo fi. nebst dcm Genusse einer freien
Wohnung verknüpft ist. — Zur Besetzung
dieser Diensscssscllcn wird die Vewerbungsfrlst
bis Ende December «6Z6 bestimmt. — Die»
jenigm, welche s!ch lim eine dieser Stellen be-
werben wollen, haben lhre Gesuche rücksichtlich
der unter i bezeichneten Stelle be> der k. k.
Eamcral-Bezirks» Verwaltung in Tuest, und

rüclsichtlich dcs unter, erwähnten Dicnstplatzes
bei dcr k. f. Cc.mcral- Veznks. Verwaltung in
Latbach, im Wege ihrer vorgesetzten Behörde
zu überrtichcn, und sich darm über ihre bis^
hcrige Dienstleistung im Gefällsfache, über
dle erworbenen Kenntnisse im Zoll-/ Easse- und
Rechnungswesen, dalin über die Kenntniß der
krainischcn und allenfalls der italienischen
Sprache, so rrie über chre Fahigkcitzur kclssung
der vorgeschriebenen Caution gehörig auszu-
weisen. — Von der k. k. illynschen Camera!-
Gefallen« Verwaltung. Laibach am 16. No-
vember 1LZ8.

Z. i658. (3)
E d i c t .

Womlt vom organisirten Stadtmagistrate
Völkermstikt, im Klagcnfurter - Kreise, bc»
kannt gemacht wi rd , es sey in den freien Ver-
kauf dcs Hauses N r . 68 sammt Gartel , ra»
duirkcr Wclßgalbersgestch:same, Walke und
Mooswiese gewilliget, und hiezu dle Tagsaz»
zurg auf

den >c>. December l 8 3 3 ,
Vormittags um 9 U h r , am hicrortlgen
Ralhhausc bestimmt worden.

Kauflustige werden hiezu mlt dem Be<
deuten vorgeladen, daß die Realität und Ge-
rechtsame der Frage unter dem Schatzungse
werthe pr. ,6ä5 st. M . M . nicht Hintange»
ben werden w i rd , daß die Behausung m lmer
besuchten Gasse licgc, die Walse aber m'.t be«
ständigem Wasscr versehen fty, und hier nur
zwci Wclßgarbersgerechtsame sich befinden.

Die ^«citations - Bedingnisse könncn in
den gewöhnlichen Amtsstunlen bet dlesem Ma>
gistrate eingesehen werden.

Völkes.nalkc a in 10. November i833.

vermischte Verl.ittzbarunaen.
Z. 1660. (5) Nr. 766.

E d i c t .
Alle je«?, wclche auf iüen Nachlaß des am

23. Juni ,653 zu Obcrsä'Icimh verstorbenen Io«
bann Bcrlscdan aus woö immcr für einem Grunde
einen Rechtsanspruch zu macdcn gedenken, habln
solchen bci der am 2i . December ,^53, Vormit-
tags c) llhr anberaumten ^iquidationstastsahung,
del sonstigen Folgen des §. U,H b. G. B. hier-
amls in Anmeldung zu dringen.

Bezirksgericht Weixelberg am ,6. Nommbeit
»Ü33.
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^ 3 - »6^9. (5) Nr. ,4.27.

E d i c t . ^
Van der Bezirksobrigkeit Weihenfels im Laibacher-sreise werden nachstehende militärpflichtige

Individuen, a ls :

l? Vor« und Zunamen ^ Geburt so,t Psarr ^? A n m e r k u n a .

»lIeseph Sluinik ,3,31 Sava Aßling 7' Paßlos abwesend.
2'Ioba.li l Tarmann >3>3^ M^strana Lengenfcld 09 AufdieVorladung nicht erschienen.
3 (älemens Urbaö >3>3 Le.igenfeld eto. 2U detlc»
4« S i m o n Tarmann »6'3! Walo Kronau 5 Pahlos abwesend.
5 Machias Weder >3>3, Naischach .Ratschach 65i delta
6^ M a t t h ä u s Meschik l 3 ' 8 ^ oto. t to. 70 detto
7 Joseph Hubcr » ü ^ tto. dto. 76 delto

hiemit vorgeladen, sich längstens binnen drei Monaten von heule an fogewiß persönlich vor diefe
Bejilkoobrigkeit zu steNen, u>l>) ihr unbefugtes Auödlcidcn zu rechtfertigen; rvidrigenö sie nach oen
allerhöchsten Gesehen behandelt werden bürden.

Bezlllsodrigkeit Weißcnfelä am l6. November iä33.

Z . i655. (3) 26 Nr. 1335.
B a u l i c i t a t i 0 n.

Am ,3, December »L33 Vormittag um 9
Uhr ,visd in der Amcökanzlci der k. k. Bezirksherr.
schaft Lack, »regen Ilcbcruahme der nnt hobcin
Gudernial-Decrcte voin 29. October »U5U, N r .
2^009, bewilligten B^ubersiclluiigen am Pfair«
Hofe uno an der Kirche der, dem Patronate deä
krail'.ischen Religi^nsfoiides unterstehenden 3ocalie
S t . Egidi zu Affliach, eine Minuendo'^icitcl '
tion abgehalten , wodei die Meisterschaften um
353 st. ä ^ f..., hie Materialien aber um 2ä5 ft.
« i lr . ausgerufen weiden.

Hiezu werden Unternehmungslusiigen mit dem
Bedeuten eingeladen', daß die Licitaiionsbeding.
liifse, das Vorausmaß, der Plan . u>»d die Bau»
devisen in der hierortigcn Rmcölanzlei eingesehen
lverden können.

K. 5̂ '. Bezirksobrigkeit Lclck am 20. Novem«
der l3Zä.

Z . ,656. (3) Nr . 2552.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte d?5 Herzogthums
Gottschee wird hiemit offcnillch bct'ailnc gc!N.i(bc:
tZs scye auf Ansuchen de» Oeorg llnd Johann
Iu rmann und 0er Mari^, Verderber qeb, I u r«
mann in N<eg, als bedingt erklärten Erben des
am 2>. October d. I . verstorbenen Handels-
mannes Georg Iurmann in Nl . 'g , zur Srfor«
schung des Schuloenstandes, und zur Liquidirung
tier Activa die T^satzung auf den 2a. December
d. I , , Vormittags um 9 Uhr vor diesem Gerichte
bestimmc worden.

Es werden demnach alle jene, welche bei
diesem Verlasse Forderungen anzusprechen haben,
angewiesen, selbe sogewiß anzumelden und rechts'
träftig darzuthun, wiorigens sich dieselben die

Folgen des §. 8»4 b. G. B . selbst zuzuschreiben
haben würden.

Bezirksgericht Gottschee am »6. November
,838.

Z. »^53. ( ) ) Nr- ° " ^ ^
S d i c t.

ü'. Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Radmanns«
horf wird der unbekannt wo befindlichen Lucia
Del-'cllak und ihren glcickfalls unbekannten Erben
millelst gegcnwärligln Eticteö erinnert: <Zs habe
wider sie Banhelmä Globozhnig aus Möschnach,
untcr Vertretung des Herrn Dr . Erobach, untrer
,9. d. die Klage auf Verjährt ' und Erloschener»
klärung des zu ihren Gunsten auf seiner der löbl.
Herrschaft Radmannsdorf zud Rectf. Nr. 40» zu
Möschnacd. H a u s ' N r . 34 liegenden ^ Hübe
lntadlNirl haftenden Urthcilcs licla. ,3. Ma i » ^ 5
pr. ,5o si. L. W . c. 8. c. eingebracht und um
richterliche Hülfe gegethen, worüber die Tagsatzung
auf den ,3. Februar k. I . , Vormittags c) Uhr
vor diesem Gerichte unbcraumt worden ist.

Da der Aufenthalt der Beklagten diesem Ge-
ricble unbekannt, und weil sie vielleicht aug den
k, k. Eldlandcn abwesend sind, so hat man zu
ihrer Vertheidigung und auf ihre Gefahr und Ko»
sien den Herrn Georg Schc-vel aus Nadmannsdorf
als Enrator aci iz^tam bestellt, mit welchem die
angebrachte Rechtssache nach der bestehenden Ge«
vichtsordnung ausgeführt und entschieden werden
wird.

Dessen werden die Geklagten zu dem Ende
erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen oder inzwischen dem bestimmten Vertre»
ter ihre Rcchtshehelfe an die Hand zu geben, oder
auch sich selbst ein^n andern Sachwalter zu be«
stellen uno diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen
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Wege einzuschreiten wissen mögen, insbesondere
da sie sich die aus ihrer Vcrabsäumung entstehen»
den Folgen selbst beizumefscn haben »rerden.

Vereintes Bezirksgericht Nadmannsdorf am
,9. October »338.

Z . ,646. (5) Nr . 2 , « I .
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Staats-
Herrschaft Lack wird hiemit dem unwissend wöbe«
findlichcn Joseph Treber, und dessen gleichfalls
unbekannten Erben erinnert: Os bade wider ihn
Anna Paßler von Lack im eigenen Nam^n und alg
Gewaltstragermn der Mitcrbcn nach Joseph Pah .
ler, die Klage auf Verjährt » und Erl^schenerklä.
rung der Forderung auö dem Schuldbriefe äclo.
le<!lcn Februar ,807, intab. »o. 3^ärz »6«7, pr.
'6I6 ft., intabulist auf dein Hause Haus »Nr. 37
am obern Pla^e in der Scadt Lack »ul) Urb. N r .
55, dem Scadl Oam. Lack zinsbar, hieraiuts ange»
bracht, und es sey zur mündlichen Verhandlung
dieser Rechtssache die Tagsatzung auf den ,4. Dc '
cember l. I . , Vormittags üm 9 Uhr festgesetzt
worden.

Da diesem Gerichte der Aufenthaltsort der
Geklagten unbekannt ist, so ist zu ihrer Verthei.
.tigung auf ihre Gefahr und Kosten Hr. Max. Ze«
ball in Lack als (Zurator bcstcNt war ten, mit
welchem diese Rechtssache nach der bestehenden
Gerichtsordnung verhandelt und entschieden wird,
'.nid werden dessen die Geklagten hiemit zu dem
Gnde verständigt, damit sie allenfalls zu rechter
Zcit selbst erscheinen, oder inzwischen dein bestimm-
ten Vertreter ihi-e Ncchcsbehelfc zu übergeben,
orer auch sich sclbst eine,, andern Sachwalter zu
bcsicllcn, und diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt in den: rechtlichen ordnungsmäßi-
gen Wege einzuschreiten wissen mögen, n, dem sie
^idrigcns sich salbst die aus ihrer Vcrabfäumung
^nlstchcndcn Folgen zuzuschreiben haben werden.

K. 5v< B.'zirlrgericht Lack den 6. November
' ,358.

Z. l6/,5. (3) I . Nr . 662.
V o r r u f u n g

des A n t o n u n d Joseph M e d w e t h .
Von der Abhandlunqsinstanz der vereinten

Herrschaften zu NeuziNi, «Zillier Kreises, wird den
unbekannt wo befindlichen Brüdern Anton Mcd .
wcth, Bäckcrgcsell, und Joseph Medweth Weberge-
scll, hi?mit crinnrrt: Cs seo ibre Mutter Anna
Mcdwctl) am 2. Februar 18Z6 zu Dobertclschen.
dorf ob S t . Peter im Sannthale, unter dießorti«
ger Jurisdiction, ab nlU'5(3ta mit Hinterlassung
einiges Vermögens verstorben.

Da der Aufenthalt dieser beiden, zum obigen
Verlasse gesetzlich berufenen Erben diesem Ge-
richte nicht bekannt isi> un5 sie sich außev dcn k.
k. Erblanden befinden dürften, so wurde für die»
selben mit dießämtlicherVerordnung vom 6. Jun i
2556, Z . 63», Herr Joseph Vinzenz Zimmer-

mann, prov. Syndikcr in Sachsenfeld, als luur»-
wr a^5<>nl!um zur Verwahrung und Nealisirung
ihrer Erbsansprüche aufgestellt.

Dieselben werden demnach aufgefordert, bin»
nen Einem Jahre, vom Taget er ersten Einschal.
tung gegenwärtigen Edictes, dieses Gericht von
ihrem Aufenthalle in Kenntniß zu setzen, ihre
Information dem (Zurator an die Hand zu geben,
vor Gerichte selbst zu erscheinen, oder sich sclbst
einen andern Sachwalter zu bestellen und dem
Gerichte namhaft zu machen, widrigens sie die
durch dc» bezeichneten (Zurator für sie gemachten
tZlnschrcitungcn gutheißen müssen.

Abhandlungsinstanz Ortsgericht Neuzilli am
,»6. October ,658.

Z . 1644. (3)

V e r k a u f
eines Einkehrgasthofes in Grätz.

Es ist em auf emcm sehr guten Posten in
Gratz stehendes, in gutem Bauzustande befind?
l'ches, mit vttlen Passagierzunmern versehenes
Emkehrgasthaus, mit den dabei befindlichen
Pferdcstalllmgen und Wagenremisen, unter
sehr uorthcilhaflen Bedingungen zu verkaufen,
oder nach Umstanden auch auf mehrere Jahre
zu verpachten.

Nähere Auskunft hierüber wird aus Ge-
^fall'gkeit nur wahren Kälufern oder Pachlun-

ternehmern auf mündliche Anfragen oder por-
tofreie Vriefe in der F e u e rb achg a ss e N r .
676 lm ersten Stocke l«nks ertheilt.

Z. 1666. (3)

Ankündigung.
Es 1st aus freier Hand das große Einkehl-

haus zu Tschernutsche Nv. 1 , für die künftige
Georgizeit i 6 5 g , sammt Haus, Keller, Stal«
lutigcn und Einrichtungen, wie auch Grunde
siuckc, Wiesen und allerhandvorrachlge Weine,
entweder auf dre» oder sechs nacheinander fol-
gende Jahre in Pacht zu überlassen. Die
übrigen Bcdingmsse sind alle Tage bei dem
Unterfertigten zu vernehmen. ,

llaibach am 21. November 1LZ8.

Lore nz Sever.

I n der Buchhandlung des

Igt t . Sd l . v. Nleinmayr ist zu haben:

Preis - Verzcichmß
der auf der Central «Obstbaum- und Reben»
schule der k. s. stepermärkischen kandwirth-



932
sHafts, Gesellschaft in Gray abzugebenden

Propfreiser, Obstbäume, Re-
benwürzlinge und Sämereien

für das Jahr i6Zg^' „
^ um 2 kl-.E^M " ^ ^ ^ ^

Literarische Anzeigen.
Z. 1665. (2)

2 i n z e r'
theologisch-practische Mo-

nathschrift^
zunächst für Seelsorger.

25 Jahrgange in 75 Banden, nebst Reperto«
rlmn, vollständig.

D r i t t e v e r b e s s e r t e A u f l a g e .
Ist ganzncu, unKebunden, zuj dem äußerst

b i l l i g e n . P r e i s e von 16 fi. vorrälhlg bei

Jg. Edlen v. Kleinmayr,
Buchhändler in Laibach.

Z. ,65/. (3)
Vei Vulbbmder

Leopold Kremfcherlst zu haben:
Erklärung das heil. Meßopfers

von
Joseph Vlobojhttik.

Preise 20 kr̂

Z.1601. (Z)

in Laibach ist zu haben:

Allgemeiner Kalender
für die

katholische Geistlichkeit
f ü r 1839.

Em Jahrbuch zur Belehrung über theologische
und kirchliche Gegenstände.

Ncdigil't von

V1.I0H. N. I.Notter,
l . k. Profsssou der Dogmatik im Capitular des Veuedic»

t uer-Stiftes :c. :c.
M i t einem Stahlstich, elegant gebunden 2 ss. C. M .
F Z ^ Die Verlagshandlung, imml'l' bedacht, dicscm
Unternehmen cms g.rößcre Ausdehnung zu geben, hat
zu dieftinjZwecke d?n jetzigen Heirn Redacteur, einen
theologischen Professor gewonnen, dessen Hauptauqcn-
tnerk es war, durch Mannigfasrigkeit und Reichhaltig-
^elt lN dcn Auffätzen cin bleibendes Interesse zu erregen.

Sie empfiehlt daher dieses Werk, das einzig sei.-
»«r Art dasteht, bestens, und ist iiy Voraus überzeugt,

daß es keiner der Herren Leser unbefriedigt aus der
Hand legen wird.

Die gewiß sehr elegante Ausstattung wird diese
kleine Preiserhöhung entschuldigen. -

B e i

Buchhändler in Lalbach, ist ganz neu ange-
kommen und zu haden:

Politische Gesetze, in Fragen und An twor -
ten, herausgegeben von einem hohen k. k. Staats»
beamtcn. Wien i t t 3 ^ , ft. 3« kr.

Vlsinl, A.< Beiträge zur Crimmalrechts-
wlssenschafî  c»stcr Van^. Wien x ^ , , st.

Theser, v.-. E . , die Fruchstneßung nach
römischem Recble, i „ fortlaufender Vergleicbung
mit ecn Anordnungen des allgemeinen bürger-
lichen Gesetzbuches. Wien i65y< 2ä kr.

Ebersberg, I . S , Erzählungen für meine
Söhne, zwei Bände, 2. Anflage, 2 fl.

Fahrdach, PH, Ton-Kobolbe, Walzer für
daS Pianoforte. W i e n , 45 t r .
— — Bachus-Söhne, Walzer für
tas Pianoforte. Wien, ^5 kr.

Leonhardt, A . , Waffenfreude, drei O r i g i -
nalmarsche für daü Piaullfoite zu vier Häncen<^

(Ferner isl zu haben:>

Neues Prachtwerk.
Splbert , I . P , das LebeltIesu für katho-

lische Ohristen» mir ,2 Stahlstichen und einer
Karte von Palästina. I n secht Lleferunucn t̂.
, ft, Leipzig, ,656..

Dieses scdan in vielen Zeitschriften angerühmte
Prachlwerk dürfte wohl. eine jede Bibliothek zieren
unö Jedem anzurachen scyn. Die erste Lieferung.
liegt j u gefäNig«r Glnsicht.in.obigel Handlung delcit.

Ferner ist daselbst zu haben 5

Ehret die Frauen l«39.
M i t zwölf Stahlstichen>.

London ,ÜZI. Prciö ä fl. E. M»

NSNau - Nnsstchten
nach Original - Zeichnungen in Stah l
gestochen von den besten Künst ler a

E n g l a n d s , und beschrieben
v a n

D. Mayer.
- ?. Band' ' . und 2. Lieferung.
'Jedes Monathhcft von 3 Stahlstichen sammt

Beschreibung kostet nur 22 kr. C. M .
Hiloburghausen von dem Künstler»Vercms deK

3ltticglc>phischen Insii^itö.


